Lena Felberbauer, Danai Ziampras, Florentina Penz
Museumsrundgang: Formelhafte Flächen
Inhalt: Die Schüler_innen erstellen mit Origamipapier Flächen geometrischer Vielecke. Dabei ist die Flächenformel der Figur aus einem Rechteck herzuleiten. Der Museumsrundgang ist für die erste Klasse geeignet, siehe Lehrplan UST 1.3. 
Vorbereitung und Hinweise: Die Methode dient der Wiederholung, die Formeln wurden im Unterricht bereits erarbeitet. Die Gruppen werden nach dem Zufallsprinzip gebildet, indem die entsprechenden Formen von den Schüler_inne_n gezogen werden. Das Internet darf nicht zur Hilfe genommen werden, da sich dort exakte Anleitungen finden. 
Material: Flipchart-/Plakatpapier, bunte Stifte zur Gestaltung, Origamipapier, Klebstoff, Schere, Lineal/Geodreieck
Zu bearbeitende Formen: Parallelogramm, Deltoid, Trapez, allgemeines Dreieck, (Raute: bei großen Klassen) 
Arbeitsauftrag an die Gruppen: Ihr sollt zeigen, wie sich die Flächenformel eurer gezogenen Figur aus einem Rechteck ergibt (Zur Erinnerung: Ein Quadrat ist ein spezielles Rechteck). Benutzt dazu das Origamipapier. Überlegt euch zuerst, wie sich eure Figur daraus ergeben könnte. Ihr dürft dazu eure Hefte und Bücher benutzen. Klebt jeden Schritt extra auf und beschreibt daneben, was ihr tut. Am Ende des Plakats sollte in großer Schrift und hervorgehoben eure erstellte Formel stehen.  Zum Schluss dürft ihr das Plakat schön gestalten, da es das restliche Semester in eurer Klasse hängen wird. Bitte vergesst nicht, eure Namen auf das Plakat zu schreiben. Das Plakat sollte alle wichtigen Punkte enthalten, die ihr am Beispiel vom rechtwinkeligen Dreieck im Bild seht. 
Tipp: Wenn ihr die einzelnen Schritte erst am Schluss festklebt, habt ihr am Ende keine Platzprobleme. 
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